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Im Gefängnis geboren
Nach 40 Jahren und 300 Büchern geht Roger Liggenstorfer, 
Gründer des Nachtschatten-Verlags mit Publikationen zur 
Drogenkultur, in «Passion».

Zeitpunkt: Wie ist der Nacht schatten-
verlag vor 40 Jahren entstanden?

Roger Liggenstorfer: Als Marktfahrer 
für Raucherzubehör bot ich Anfang der 
80er Jahre unter anderem Bücher zu 
Hanfanbau an. Wegen diesen wurde ich 
nach einer Razzia am Monatsmarkt in 
Solothurn verurteilt – insgesamt zu drei 
Wochen Knast wegen «öffentlicher Auf-
forderung zum Drogenkonsum». Diese 
fragwürdige Verurteilung hat mich dazu 
bewogen, erst recht Bücher zu diesen 
Themen zu veröffentlichen. Denn das 
grösste Problem an Drogen ist ja das Un-
wissen, wie man damit umgeht, bedingt 
durch das Verbot und die damit verbun-
denen Regeln des Schwarzmarktes. Dro-
genkompetenz zu erlernen, heisst, mit 
psychoaktiven Substanzen möglichst ri-
sikoarm umgehen zu können.

Wieviele Bücher hat der Verlag 
veröff   entl icht? 

Insgesamt sind dies in den vier Jahr-
zehnten weit über 300 Bücher – aber 
auch Tonträger, Kalender und seit zehn 
Jahren zudem das zweimal pro Jahr er-
scheinende Magazin «Lucy’s Rausch». 
Wir verlegen Bücher zu Hanf, Ethnobo-
tanik, Kultur und Wissenschaft – aktuell 
auch viele zur psychedelischen Renais-
sance und Anwendung von Psychedeli-
ka in Therapie und Rekreation. Die The-
men gehen uns nicht aus, die Kultur 
rund um psychoaktive Substanzen ist 
gross und hat eine lange Tradition. Es ist 
vor allem eine Frage der (personellen 

wie finanziellen) Ressourcen, dass wir 
nicht noch mehr Bücher verlegen.

Sind dir auch Bestseller gelungen?
Wir haben eher Longseller produziert. 
«Ins Herz der Dinge lauschen» von Sa-
muel Widmer ist nun seit 35 Jahren in 
zehn Auflagen lieferbar, Bestseller waren 
und sind Hanfanbau-Bücher und wäh-
rend einigen Jahren auch mal das «Joint-
Drehbuch». Einige Bücher erreichten 
mehrere 10 000er Auflagen.

Du wirst in diesem Jahr «passioniert», 
wie du den Eintritt ins Rentenalter 
bezeichnest. Wie sieht deine Zukunft 
als Hauptaktionär und Geschäftsfüh-
rer des Nachtschattenverlags aus?

Ab dem 1. August gebe ich die Ge-
schäftsführung weiter an Lukas Emme-
negger, der seit rund zehn Jahren im 
Verlag arbeitet. Ich werde weiterhin im 
Hintergrund tätig bleiben, strategische 
Impulse einbringen, als Berater und als 
Herausgeber von Lucy’s Rausch tätig 
bleiben. Bestimmt werde ich auch noch 
einige Jahre in der Programmgestaltung 
mithelfen – solange es mich braucht.

Du hast die vergangenen Jubiläen 
jeweils mit grossen Anlässen gefeiert, 
jetzt beschränkst du dich auf einen Tag. 
Ist das auch ein Resultat des schwierigen 
Geschäfts für alternative Verlage?

Ich hab tatsächlich schon einige grössere 
Jubiläen gefeiert, so zum Beispiel das 
25-Jährige im Mysterypark in Interlaken 
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oder vor zehn Jahren ein viertägiges Ju-
biläum in Solothurn mit diversen Work-
shops, Konzerten, Ausstellungen etc. 
Dass wir dieses Jahr «nur» einen Tag fei-
ern, ist vor allem der Tatsache geschul-
det, dass ich nach dem 30-Jährigen in ei-
nen Burnout gefallen bin. Nun möchte 
ich um jeden Preis vermeiden, ausge-
brannt in die Passion zu gehen. 

Aber die Tatsache, dass aktuell Verlage 
– insbesondere kleinere und alternative 
– zum Überleben schwierige Vorausset-
zungen haben, ist nicht von der Hand zu 
weisen. Wir sind bemüht, den direkten 
Verkauf über unsere Plattformen mit in-
teressanten Angeboten zu fördern. Dies 
passiert insbesondere über Social Me-

dia, seit rund 15 Jahren über einen eige-
nem TV-Sender sowie über unser Maga-
zin – das nun auch zum Hören angeboten 
wird. Seit einigen Jahren pflegen wir 
eine Newsplattform und bieten täglich 
interessante Informationen rund um 
unsere vier Grundthemen an. Wir müs-
sen hauptsächlich versuchen, unseren 
Kunden beizubringen, dass es keine gute 
Idee ist, bei Amazon & Co. zu bestellen: 
Diese grossen Multis sind der Killer der 
Verlage und des Buchhandels.

Das Gespräch führte Christoph Pfluger

Der Jubiläumsanlass am 31. August im 
Eventzentrum Attisholz in der Nähe von 
Solothurn ist öffentlich. Informationen: 
nachtschatten.ch/40-jahre-jubilaeum

Nachtschatten Verlag 
Kronengasse 11
CH-4500 Solothurn

Tel. +41 (0)32 621 89 49 
Fax +41 (0)32 621 89 47   

 info@nachtschatten.ch
 www.nachtschatten.ch
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Wir feiern! 40 Jahre Nachtschatten Verlag 1984–2024

Das Buch

Das Fest

Das Buch zum Jubiläum

Drogenkompetenz
Hrsg. Nachtschatten Verlag Hrsg. Nachtschatten Verlag

Drogenkompetenz 
40 Jahre Nachtschatten Verlag  Das Buch zum Jubiläum

Mit Beiträgen von rund 70 Nachtschatten-Autoren
ISBN 978-3-03788-670-0, ca. 200 Seiten, 14,8 × 21 cm, Softcover
Erscheint im 3. Quartal 2024

31. August 2024 in Attisholz bei Solothurn

Vormittags Offizielle Eröffnung mit Brunch 

Nachmittags Vorträge & Podiumsgespräche mit 
Nachtschatten-Autoren und Künstlerinnen 

Abends & bis in die frühen Morgenstunden Podium • 
Konzerte (u.a. mit THE YOUNG GODS) • DJs aus aller Welt • 
Psychedelische Lightshows • Specials & Überraschungen

Infos und Tickets:
nachtschatten.ch/40-jahre-jubilaeum

Frühzeitig buchen 

mit Early-Bird-Preisen!
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